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Z. 2.5. (5) Nr. ,19.

E d i c t .
Jene, welche auf den Verlaß des zu Benette

verstorbenen Gregor Sakraischeg, aus was immer

für einem Rechlsgrunde einen Anspruch zu ma-
chen vermeinen, haben bei der auf den 9. März
284«, VormiltagK g Uhr hieramts bestimmten
Liquidalionölagsahung, bei sonstigen Folgen des
§. 6«4 b. G. B . , zu erscheinen.

Bezirksgericht Schneeberg am 29. Jänner 164,»

3 226. (2)

V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von dcr Bczirksodrigkeit Michclstelten zu Krainburg werden nachstehende abwesende mi '
litäspflichtige Indiviouen, als:

«-- Vor- und Zuname Ge«urtsort Z ^ « ^ Pfarre Anmerkung.

^ _ ^ »_»—^
z " " "" " z

»l Johann Pitfchmann Tabor 26 >82t Birkendorf j Mi t Passen bis Ente
2> Ioscph Supan Obervellach , î l82l Höstcin ? März ,84,.
2^ Lorenz Ianz Strohcin 24 »820 Naklas « .
4^ Alois Göhl Krainburg K5 1820 Krainburg ^ " " 3
5i Johann Rottar Gorizhe 2 '620 Gorizhe Z " ^
6Z Barlhl. Kalla» Obcrfcßniz 29 l6lc, Feßni; M ^ H
7Z Joseph Ienko Gorcnasava 6 i6»9 St. Mart in l ^ ^
«z Matthäus Kokeil Obcrfcßniz 27 ,6<9 Feßniz < » "
9 Johann Sternischa Hülten 28 l3i'8 St. Georg .̂  ^ ^

10 z Matthäus Brolich Hotcmasch — ,6'ß dctto ^ t ^ ^
3 l^ Martin IeralU Öberfeßniz 20 '8,6 Feß,nz » 3 ^ "
»2« Urban Wohmz Srakoule 2 iLig Plädaßl ' . ^ Z

hiemit aufgefordert, diö H. März l. I . sich sogewiß vor diese Be:nl'Zobrigkeit zu stellen, slS selbe
nach den bestehenden Gesehen als RekrutirunMüchtlinge behandett würden.

K. K. Bezirksobngkeit Kramburg am l . Februar iä^ l .
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Z. 23g. c«)

E d i c t .
Van dem Bezirksgerichte zu Tressen wird hie,

mit bekannt gegeben: Gä sey auf Anlangen des
Herrn Anton EinsieLlBresquar, als (sessional dc3
Joseph Koporz, ^unioi-, m Udmath. die öffentliche
Feitdicthung der tem Joseph Kcporz, 36nic»r, ge»
hörigen, der Herrschaft Sittich »ul, Urb- Nr. 23
tienstbaren, auf364Z ft. 22 kr. gerichtlich geschätzten
zweiGanzhuben, wegen schuldigen 232 ft. 2Z lr.c.s.c,
im Wege 0er Execution, mit Bescheid des proro«
girte»; löbl. k. k. Bezirksgerichles Umgebung Lai«
bachs clclu. ,o. Jänner »64», Z. 5^4o, bewilliget
worden.

Da nun van Seite deö gefertigten Bezilksge«
richtcö, als Realinstanz, zur Bornahme obiger
Feilbietung drei Termine, uno zwar der l . April
für den ersten, der 3. M a i für den zweiten, und
für den dritten der l . Juni 0. I . , mit dem Bci<
satze bestimmt wurden, daß, wenn diese Realität
weder bei dem ersten nach zweiten Termine um die
Schätzung eder darüber an Mann gebracht wer-
den lönnce, dieselbe bei der dritten auch unter der
Schätzung verkauft werden würde; so haben die
Kaufi.ustia.en an den bestimmten Tagen früh um 9
Uhr, zu Oroßlak, bei der Realität selbst zu ttschei,
nen. Die Licilatiansdeoilignlsse können täglich wäh«

rend den Amtsstunden in derdießgerichtlichen Amls-
kanzlei eingesehen werden.

Bezjskrgerichi Treffen am ,9. Februar,84».

Z. 24l. (1) Nr. .«2.
T d i c t.

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gott-
schee wird allgemtin bekannt gemacht: Es scy
über Ansuchen d,s Johann Stephatidl, von Rein-
thal, wider Michael M a n t l , von Oderduchberg, in
die excculive Feilbielung der zu Oberbuckberg Mik
Nr. » gelegenen, dcm Hcrzoglhume Gattschee dienst»
liaren, uno bereits auf 2^5 ft. geschahien Huben«
realitäl nebst Wohn- und Wirchschaft^gcbäuceo,
dann einiger dabei befindlichen Fahrnisse, >m Schäl«
jul'gswcrtbe ps. üu ft. 20 kr., wegen schuldiger
233 fi. W. W. <:. 5 c.. gewilliget, und zur
Vornahme tersclben der l6 . März alK erster, eer
i3. April als zweiler, und der l» . Ma i l. I .
als dritter Termin, um »a Uhr Vormittags, in
Loco OberbuchberH, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß tiefe Realität uno Fahrnisse erst bei
der dritten Tagfahrt unt.er dem Schätzungöwen
the hiniangegeden werden.

Der Grunobuchsextract. die Feilbietungöbe«
dmgnisse und daü Schahungsprotocoll tonnen >u
den gswöhnlichen Amtsstuntcn in der Gerichts«
kanzle» eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 29. I ä n . »84t.

Z. 2ZL. (,) Nr. 544°

2 d i c t a l ' <Z i t a t i 0 n.

Von dem k. k. BezirlZcsmmissariate Umgebung LaihachZ werden nachsiehende, zur heungen
Mililärsiellulig berufene und vom Hause abwesende Individuen, als:

(^ ^
Tauf» und Zuname W o h n o r t -A P f a r r Z ^ A n m e r k u n g

Franz Ierantschttsch Oberkaschl Z8 Mariaseld »62i illegal abwesend
Mathias Iankavitsch Brundarf !?6 Igg Hg2» dctto
Mart in Iamnig Gradische 6 Schclimle »621 hetta
Konrad Negrin Seunig lz Gollu '62» detto
Anton Wehlty Stcphansdorf 2 S t . Peter lg2l vetto
Johann Pleschks Kosarie l l Dsbrova lg2 l detts
Johann Kapatsch Mebno 4 St . Beith »32» detto
Johann Molr ian StaneschitsH ,7 detto »62l detto
Anton Magister Brod bei Vischmane 5 5^0 '621 detto
Mart in Kopatsch Gostetfche 6 Zeier »620 Reg. Flüchtling
Anton Wittenz Podgara 4 S t . Veith lg2c> illegal absent.
ThomaZ GanroschH Odersatzobrava 4 MariafelV 'M9 Reg. Flüchtling
Johann Wobeg Säule ^6 Ieschza ^6^9 illegal absent. ^
Mathias Goller Görlschach 2 Preska »619 netto
Anton Konzhan Bresovitz 42 Bresovi^ ^6»9^ dttto

«ufzefordert. sich hinnen 4 Monaten so gewiß hierorts ,u melden, und sich über ihre Abwesenheit
zu rechtfertigen, alö sie widrigenü nach den bestehenden Borschriften behandelt werden würden.

K.K. Belukscommissaliat Umgebung Laibachs am 20. Februar »84».
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U c b e r m o r g e l l
erfolgt bestimmt die Ziehung der prachtvollen und einträgliches

d a n n de r

drei schonen Hauser Nro. 64, 65 und ee,
nebst Garten in Döbling bei Wien,

wofür eine bare Ablösung

gebothen w i r d .
Außerdem enthält diese besonders vortheilhafte Lotterie die im Spielplane bezeichneten

404 Stücke fürstlich Csterhazy'sche Obligations-Lose
s e i n e r A n l e » h e v o n

G ld. sieben MiMonen ? m
B e i dieser g roßen L o t t e r i e b e t r ü g t

Vulxn S O O O O O H'M,'.̂  N.benwff« ^ O ^ ft^O W, W.

v e r t h e i l t i n T r e f f e r v o n G u l d e n

200,000, 50,000, 30,000, 30,000, 15,000, 13,000, 10,000,
8000, 6000, 5000 u. s. w.

V « m » r s t « « M « l e
h«l«n li« Tr»tis> Gewinnst-Actim Ven ganz besonderen Vorthei l , t«ß sie nichi «Nein schon

!N ler «»lleli« S t . Chr i s toph

Gulden 250,0«», °°« 230.000, °»er 220,000, W. W.
« 2»2,O0tt, « 208,000, - 206,000 -

sondern in den noch zu geschehenden 66 fürstlich Esterhazy'schen Ziehungen noch wei t größere
Summen gewinnen können, und 4N4 Mal gewmnen müssen / und zwar:

de, 1 . Ruf muss 100 ) V der 6. Ruf muss 20 )
,, 2. Ruf muss 60 / «, , I ,, 7. Ruf muss 15 s ^ ^

^ 5. Ruf MNss 25 ^ 2 " 10. Ruf muH 10 )
Der Abnehmer von 3 gewöhnlichen Actien erhält eine jener besonders werthvollW

Gratis-Gewinnst-Actjen unentgeltlich.
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Gefertigter Handelsmann in L a i b ach verkauft schwarze
und rothe A c t i e n einzeln und in Parthien, dann interessante
Gesellschafts - Spiel - Actie^
zusammengesetzt sind, nämlich „von S t . Christoph und vom
Himmel." Zeder der 36 Actionäre hiebei kann, wenn nur ein
Haupttreffer gewonnen wird/ Conv. Münze st. 20,000 bis min-
destens fi 1333 bekommen. Die Lose von der großen Wicner-
Magisttats-Geld-Lotterie sind allda auch zu haben.

I«h. Ov. NMutscher.
Z. 22Z. (3)

Anempfeh lung .
^ Ergebenst Unterzeichneter gibt sich die

Ehre, einem hochverehrten Publimm die er-
gebene Anzeige zu machen, daß er jeden
gütigen Auftrag zur Verfertigung ganz
neuer Sack-, Stock- und Neiseuhren über-
nimmt, und durch seine fleißigen Arbeiten
dem geschenkten Zutrauen bestens zu begeg-
nen versichert.

Ausgerüstet durch eben diese Kennt-
nisse der neuen Arbeiten, ist er in der Lage,
jede vorkommende Reparatur an Cylinder-,
als auch an sonstigen, wie immer Namen
führenden Uhren und Spielwerken, bestens
herzustellen, und für die Richtigkeit seiner
Arbeiten bürgen zu können.

Schließlich empfiehlt er annoch seinen
Vorrath von Taschenuhren, worunter eine
sehr richtig gehende goldene Cylinderrepe-
tiruhr mit vier Edelsteinen um den sehr
billigen Preis von 90 fi.

S o auch sind bei ihm Cylinder- und
andere feine Uhrglaser billigst zu haben-

Eines geneigten Zuspruches empfiehlt
fich hochachtungsvoll

N . NM. W e h r ,
Uhrmacher im Kaufmann Starre'schen

Haus«, am alten Markte Nr. 15.

Z. 2!6. (3)

Stcllwagen - Anzeige.
Endesgefertigter fährt vom ,. März

angefangen, mit einem, mit aller Bequem-
lichkeit versehenen Gesellschaftswagen alle
Montag um 4 Uhr Früh, in einem Tage
nach Lmbach, kehrt zur Stadt Wien ein/

verweilt dort Dienstag, und fährt Mit t -
woch, wieder in einkM Tage nach Klagen-
ftirt zurück. Auch fährt derselbe auf alifal^
llges Verlangen mit einem /.sitziqcn Wagen
um »6^. C M. nach ^aibach,lmd da er so-
wohl für Personen, wie auck für Frnckt-
siücke dle möglichst billigen Preist' verspricht,
hofft er auf geneigten Zuspruch

Johann NNinK lc r ,
wohnt ift der Kas.rngassc Nr, WH.

Z. 235. (2)

Das Haus Nr. 33 in der Sradt ist,
nebst einem großen Wicsenantdeüe, unter
sehr annehmbaren Bedingmssen aus freier
Hand zu verkaufen. Dasselbe unterliegt
keinem Laudemio, ist patidenk und wegen
seiner geräumigen ebenerdigen Localitäten,
Stallungen, Keller, und der sehr guten
Lage zu einem Wirthshause, oder zur An-
bringung eines Verkaufsgewölbes sehr ge-
eignet.

Wegen den näheren Bedingungen,
worunter die wesentlichste darin bestehet,-
daß der größte Theil des Kaufschltlings
mehrere Jahre auf dem Hause liegen zu
bleiben hat, belieben sich Kauflustige bel
der Elgenthümerinn im ersten Stock rück-
wärts anzufragen.

Z. 210. (Z)

Zn eine gemischte Waren-
handlung wird ein Lehrling ge-
gen annehmbare Bedingnisse auf-
genommen. Das Nähere ist im
Zeitungs-Comptoir zu erfragen.
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Z. 240. (1) Nr. 2§3.

E d i c t .
Won der k. k. Bezirksobrigkeit Idria werden nachstehende Rekrutirungssiüchllinge

und illegal Abwesende, als:

des R e k r u t i r u n g s f l ü c h t l i n g s Zeilperiode
si ,.. der
^ . l ^ . Flucht oder Anme r k u n g
^ Bor - und Zuname l G e b u r t s o r t Z Z Geburtsjahr Abwesen-
^ j ^ hcit

1 Anton Blaschitsch Idria i l l i7. Jan. i8 i9 stit 183g Flüchtling
2^ Jacob Peer detto 160 n . Juli ,8,8 detto i8)8 dctto
3 Markus Kautschitsch detto 174 ,2. April i 6 i9 detto !8Z9 detto
4-z Johann Makutz detto 259 27. April z6i7 detto ,636 dctto
5 Z Thomas Kcnda Karnitzc b. Idria 16 i2. Dec. i807 detto 1828 detto
6ß Matthäus Wrun Sabresnig 5 August l 3 i 7 detto 1637 dctto
7^ Anton Novak Idria 55 25. Mai ,8»5 detto »836 illegal abwesend
,8Z Lorenz Mcinik Tschekounig 11 4. August 1616 detto i83/ detto
9 j Mach. Wentschitsch Unteridria 27 l5. Febr. 180^ detto i83^ detto

1l)^ Kaspar Ießcnovitz Isgorie 3 4. Jänner i 6 l i detto l83/ detto
21^, Matthäus Piuk Dovrazhova 28 7. Sept. ,808 detto 1826 detto
22i Sebastian Icreb Ariopck 8 20. Iänn. »607 detto 1627 detto
13z Johann Marre Nasellu 5 ,2. April ,8 l6 detto 1637 detto
14^ Johann Skuartscha Idria 184 i5. 2lpril^i62i detto 1840 detto
15H Martin Wontschina Laibach 21 November »82 l —> — dctto
16 Ios. Wiklautschitsch detto 24 -ä. März 1821 detto 16ZS detto
17 Joseph Gabrouscheg Razhova 18 19. März 1621 detto ,635 detto
18 Franz Trattnig Idria 224 19. Sept. ,820 detto ,639 detto
19 Matth.Ferjantschitsch detto 318 2Z. April 1620 detto ,840 legal abwchnd

nnt dem Beisatze vorgeladen, daß sie, und zwar die Lud Post 1 bis incisive 13 Ausge-
führten ihr Ausbleiben binnen 4 Monaten hierorts zu rechtfertigen, die «ub Post 14 bis
jl^w^ivtt 19 Bezeichneten aber am 8. März l. I . auf dem Affentplatz nach Adclsbcrg zu
rrschcinen, oder ihr Ausbleiben ebenfalls binnen 4 Monaten so gewiß zu rechtfertigen haben,
als sie sonst nach den dießfalls bestehenden Gesetzen behandelt werden würden.

K. K. Bezirksobrigkeit Idria am 22. Februar 1641.

B e i
Mna5 Alois Odlen v. UlemulaOr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändlern: Laibach,

ist zu habcn:

RIKlJODICOltf»
Oeuvre pcrfodiqae pour la chant,

a v o c
a c c o ni p ;i g n c m e ti t

Piano -Forle.
Caliier i — 21.

Z. 209. (3)
Die von ^ . N e t t n N ' verfaßte neue»

sie K a r t e dcr Provinz des k. k. K ü s t e n -
l a n d e s , bei Ludwig Förster in Wien in Zink
gestochen, ist zu haben in L a i b a 6) bei

U e o M d V^lternotti, Buch-, Kunst-und
Musikalienhändler.

Diese in jeder Beziehung gelungene Karte,
für deren innern Werth die Annahme der Wid-
mung von Seite Sr. Excellenz des Henm
Staats- undConferenz-Ministers Grafen von
Kolowrat, und die ihr in den öffentlichen Blät-
tern zu Theil gewordene Anerkennung spricht,
empfiehlt sich noch übcrdieß durch den unge-
mein wohlfeilen Preis von 3 st. für das schwarze
E/emplar.

Dastlbst ist auch zu haben: die neuesten
Walzer von S t r a u ß , L a n n e r , F a h r -
bach, L a b i t z k y , nebst allen übrigen erlaub-
ten aus- und inlandischen jXuvu'5 des Buch-
und Kunsthandcls.

(Z. Intt l l .-Blatt Nr. 24 d. 25. Februar l8^.)
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3 229. (l)
Interessante N e u i g k e i t e n für

Stadt- und Landbewohner!!
I n der

Leopold Paternolli'schen
Buch-, Kunst-, Musik- und Schreibma-

terialien-Handlung in Laibach,
(am Hauptplatze Nr. 8) , wird für

K r a m ausschließend mit 2 f l . P'änumeration
angenommen auf das beliebleNnterhaltUNgs-
B l a t t , ron dem geschätzten WienerLocaldichlcv
nnd Schausoleler,Fr<ed rich H o p p , betitelt:

Magazin für Lachlustige,
dcsichcl',0 für das erste Halbjahr, vom Novem»
bev 1640 b>s Ma i d. I . , in sechs Heften, wo<
von die d r e i ersten Hef te hier gleich zu ha-
ben s ind. Durch die gefällige Einsichtnahme,
wozu höflichst eingeladen wi rd , dürfte jeder zu
der Ueberzeugung von dem be fonder enWer?
ke dieses sehr empfehlenden M a g a z, n s ges
langen-, welches k^um entstanden, schon d:e
z w e i t e A u f l a g e erlebt hat.

Nebfldem find folgende vier Werke aus
dem Verlage der Claß'scben Buchhandlung
m Hcilbronn angelangt, a ls:

Der beste Briefsteller!
B r i e f m u st e r

für das gemeine Leben, nebst andern im Ge«
fchaftskrelse desselben vorkommenden Aufsätzen
(zunächst für Bürgerschulen), von Dr. I . F.
S c h l e z , Kirchmrach 3c. /te durchaus verbeft
serte Auflage. 8. geheftet Ho kr. oder 10 gGr.

Vorstehende Ausgabe ist ganz der Verfaf«
sung und den Anforderungen der neuesten Zeit
angepaßt, und es wird auf's Bestimmteste ver-
sichert, und auf VeclanZen Beweis gegeben,
daß solche nmklich von dem berühmten Schlez
verfaßt sey, damit man dieß Buch nicht mit
andern Briefstellern neuerer Zeit verwechsle,
welche triegetifcher Weife falsche Autoren auf
dem Tttel führen.

Nützliche Mittheilungen
f ü r

PapierfabrikHNten.
Nnrcü, diesem Titel ist bei Unterzeichnetem

?me Schrift zu habe», enthaltend:
Anweisung zur Bleichling des rohen Stof-

feb, so wie der BereiMng der Ehlorzne ic.
nnd dcs Geheimnisses, Papier in d?i' Mas«
se zu leiinen, von einem in Deutschland
ßch aufhaltenden Engländer. Hellbronn,

bei I . D . Claß. gr. 8. gch. Preis 40 kr.
oder lc> Gr.
D«ese Schrift hat auch eine Lithographie,

worauf i 5 Figuren befindlich sind.

Neuester englischer Dolmetscher.
Neuer deutsch > englischer Dolmetscher, em»

hält die nöthigen Wörter und Redensar-
ten, Zahlen u. s. w. , nebst der Ausspra«
che/ um sich in englischer Sprache auch
ohne die mindest Kenntniß derselben ver-
ständlich auszudrücken ; besonders für Aus«
wanderer nach Amerika u, s. w. 3te ver»
besserte Auflage von I . F. Arnold. 9. geh-
Pccis 20 kr. oder 5 G»'°
Bei Verlangen dieserPiece wolle der Käu«

fer darauf sehen, daß ihm d,e Ausgabe von
Arnold zukomme, damit er nicht durch andere
nachgeahmte ähnliche Machwerke getauscht werde/

Das beste und neuesteGattenbuä>
Allgemein practisches Gartenbuch für den

Bürger und Sandmann über den Küchen-,
Obst- und Blumengarten, von I . L.
Christ. 2te durchaus verbesserte Original»
Auftage, gr. 3. Erstes Heft 46 kr. oder
10 Gr. Das Ganze erscheint m drei Hef-
ten , nebst einigen Abbildungen.,
Dieses treffliche, und anerkannter Maßen

für Dculschland beste Gartenbuch des weltbe»
rühmten Ehr is t , das in der neuen Auflage
ganz Hen jetzigen Zcitbcdülfmssn ongemessen
ist, wofür sehr bedeutende Kosten aufgiwendet
wutden, unterscheidet sich wesentlich von so vie-
len andern, mit marktsch'eienden Titeln verfe,
henen Gartenbüchern be, ganz b.-scheidenem Auf-
treten dadurch, daß der Inhal t lediglich anf
Seldstelfahiung beruht, daher man dcn g öß-
tentheitö neuen Stoff auch hinsichtlich semer
Richtigkeit verbürgen kann.

D a n n
Friedrich, Fastenbuch, geb. 5 i fl. und
Ilekclulnääu 5unl)l2, in verschiedenen Einr

balid'N.

Haidmger, Anleitung zur Abfassung aller
Al»en Gesuche «n politischen A^gelegen?
hcitcn. Zwei Bande« brosch. , 3 ^ i . 3 fl.

Wiener Musik-Zeitung Nr. i bis 5. Prä-
numeralton vom Jänner bis Iun« 4 st. 3c» kr.
Eine große Anzohl von neuen aus M a i -

lanv angekommenen Mllslkal ien von Doni^
zett«, Eombi, Mercadante, N>colaj, Speranzä,
Ricci^ Czerny, Her;, für Pianoforte. Flöte,
mehrere andere Instrumente und G esa n g , fo
n?i? allc übrigen Nova des Buch', Kunst- und
Mustthcmdels.


